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DieSchulzahnklinikenderGemeindeWien.ImneuenInvestitionsprogramm
der WienerGemeindeverwaltungist auch die Errichtung von weiterendrei

ilzahnklinikenvorgesehen.DieEinführungvonSchulzahnklinikenist
eigentlichin Wienerst seitdemJahre1922in dieWegegeleitetworden.
VorherfehlteesaneinerplanmässigenZahnpflegein denWienerSchulen.
DieGemeindeverwaltunghatimJahre1922zweiSchulzahnklinikenvonder
OesterreichischenGesellschaftfürZahnpflege,dieinNotgeratenwar,
übernommenund im selben Jahr nochdrei neue Kliniken errichtet .Inden

folgendenJahrenwurdendazunochvierweitereKlinikengeschaffen,so
dassderzeitneunstädtischeSchulzahnklinikenbestehen .AndiesenKlinie

ken sind gegenwärtig sechzehn Aerzte und ein Primararzt tätig .JedemArzt

stehteineOrdinationsgehilfin ,derdieAssistenzunddieErledigungder
schriftlichenArbeitenobliegt ,zurSeite .DieMaterialverwaltungfür
alle Schulzahnklinikenbesorgt eine eigens hiezu bestellteOberschwester.
Derzeitwerden26. 505Schulkinderin 120Volksschulenundzweitausend
ZöglingevonzehnJugendfürsorgeanstalgenvondenstädtischenSchulzahn¬
klinikenbetreut .Beachtenswertsinddie LeistungendieserKliniken .Im

Schuljahr 1922/23 wurden 3845 systematische Behandlungen vorgenommen ;

imSchuljahr1925/26stieg dieseZahlauf11. 410 .Amalgamfüllungenwaren
im Schuljahr 1922/23nur 3508zu verzeichnen ,im Schuljahr 1925/26be- ¬

reits20,292.DieZahldernotwendigenSitzungenbetrugindenstädti-¬
schenSchulzahnklinikenimabgelaufenenSchuljahr59 . 786 .Interessant
ist auchdieEinführungdesBürsteunterrichtes.DieSchulkinderwerden
planmässigzumZähneputzenangeleitetundmüssenin dieSchulzahnklinik
ihreZahnbürstemitbringen .Kindern ,derenElternnichtin derLage
sind ,eineZahnbürsteanzuschaffen,erhaltendieBürstevonderGemeinde.
ImSchul jahr 1925/26wurdein 54 . 610Fällen Bürsteunterrichterteilt .
DerWienerMagistrathat soebenein 36Seitenstarkes Heftherausgegeben ,
das einen Einblick in die Organisation und die Tätigkeit derSchulzahn¬
fürserge gewährtundmit reichemBildschmuckversehenist .DasHeftzeigt

h einenweiterenAusbaudieserFürsorgeeinrichtungan .
lare der Ehe .In Vertretungdes Bürgermeistersüberreichte amSams-¬

tagamtsführenderStadtratRichterdemEhepaarenAdolfundMariePruscha
AntonundAmaliaScherdy,EduardundMarieSteinerundJuliusundFran¬
ziskaWillvonseder ,anlässlichihrergoldenenHochzeitdieEhrengabederStadtWien.
SitzungdesStadtsenates.DerWienerStadtsenathältamDienstag,den26.
Okteberum10UhrvormittagseineSitzungab.

WeitereAusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung .DerGemeine
deratsausschussfür technischeAngelegenheitenhat beschlossen ,anStel
le der bestehendenGasbeleuchtungdie elektrischeBeleuchtunginder
Hippgasse,HerbststrasseundMenzlgasseinOttakringundinderSie-¬
veringerstrasseinDöblingdinzuführen.
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Einladung !

AmtsführenderStadtratSiegelersucht ,zuderamDienstag,
den26 .Oktoberstattfindenden

BesichtigungderKurabteilungdesAmalienbades
einenVertreterdergeehrtenRedaktionzuentsenden .DieAbfahrter-¬
felgtmitKraftwagenvomRathauseingangLichtenfelsgassepünktlichum
hUhrnachmittag.VorherigeAnmeldunginderRathauskorrespondenzun¬
bedingtnotwendig.
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